Warum ich schreibe

Schreiben ist und war immer mein Ausdrucksmittel, mit dem ich am deutlichsten zeigen kann, worum es mir geht - was ich denke und fühle. 

Das Erzählen ist das Bedürfnis, mit Wirklichkeit umzugehen, Dinge zu halten, indem ich sie schriftlich dokumentiere, und einordne. So werden kleinste Teilchen zum Großen, und dieses wiederum zum Ganzen. 

Beim Spiel mit den Worten auf Papier bin ich mit mir allein, und mir am weit möglichsten nahe. 

Ohne Lesen und Schreiben würde ich mich verlieren. 

Letztendlich will ich Visionen eine Berechtigung geben.

